Filmprojekt





Ich suche Leute, die in der Lage sind, mit mir über dieses Projekt zu sprechen oder/und Geld dafür zu beschaffen. Ich glaube, es könnte eine sehr gute Sache werden!








Das zweite Urteil Salomons in Maryland





Nach einer Idee von Weihbischof Dr. Andreas Laun





1. Die Geschichte (Buch in englischer Sprache liegt vor)





Ein Gericht in Maryland hatte über das Schicksal von 7 eingefrorenen Embryonen zu entscheiden, die zur Befruchtung einer sterilen Frau bestimmt waren. Aber das in Scheidung begriffene Ehepaar konnte sich nicht einigen: Der Mann plädierte für Entsorgung, die Frau wollte ihren Kindern eine Chance geben. 





Was ist das, worüber hier gestritten wird, fragte der Richter und ließ auf Antrag des Rechtsanwaltes der Frau Prof. und Nobelpreisträger J. Lejeune, einen französischen Genetiker, als Zeugen kommen. Dieser erklärte auf der Grundlage der modernen Forschung das Zeugungs-Geschehen bis hin zum Stadium des Embryos und mußte dabei dem Kreuzverhör des Rechtsanwaltes des Mannes standhalten. Der Richter gab schließlich der Frau recht.





2. Idee und Begründung





Aus mehreren Gründen eignet und empfiehlt sich die Geschichte für einen Film:





Die Geschichte ist spannend und läßt sich mit den berühmten “Zwölf Geschworenen” vergleichen.





Die Geschichte spiegelt eine hochaktuelle Frage der modernen Wissenschaft.





Die Geschichte vermittelt dem Zuschauer, ohne deswegen langweilig-belehrend zu sein, Wissen über das Werden des Menschen.





Die Geschichte hat sich wirklich ereignet und ist genau dokumentiert (Tonband-Mitschnitte).





3. Verwirklichung





Abgesehen von einem Drehbuchautor, Produzenten und Regisseur wäre sowohl eine naturwissenschaftliche als auch eine philosophisch-theologische Begleitung des Filmes nötig.





Über das normale Publikum hinaus interessiert der Film die hochmotivierte Zielgruppe aller am Leben orientierten Gruppen.


